
Kurzbericht zur Frühjahrs-Distriktsversammlung 

 
Am Samstag, den 1. April 2017, trafen sich die OV-Vorsitzenden auf 
Einladung des Distrikts Oberbayern, und ausgerichtet vom OV 
Wasserburg, C29, im Gasthof Forsting an der B304. 
 
Der Distriktsvorsitzende Manfred Lauterborn, DK2PZ, begrüßte die 
anwesenden OV-Vorsitzenden und ihre Vertreter, die Referenten und 
die Gäste, darunter das DARC-Vorstandsmitglied Christian 
Entsfellner, DL3MBG. 
 
Mike Hamel, DJ8VY, ist seit 50 Jahren OVV von C29, und erhielt 
dafür ein kleines Geschenk des Distrikts. Drei neugewählte OVVs von 
C19, C32 und C34 stellten sich der Versammlung vor. 
 
Die Referenten des Distrikts hatten dann die Gelegenheit, ihre 
schriftlichen Berichte in Kürze vorzubringen. 
 
Heike Drechsler, DL3HD, bedauerte die geringe Aktivität in 
Oberbayern für die YL-Staffel;  
Im 2. Halbjahr wären noch viele Tage zu belegen. 
 
Reinhard Hergert, DJ1MHR, hat bisher 6 Fuchsjagd-Termine mit 
Ortsverbänden fest gebucht. Die Distrikts-Fuchsjagd wird am 14. Mai 
stattfinden.  
 
Karl Schmidberger, DL6MHA, betreut den Rundspruch bereits 15 
Jahre lang. Im Augenblick nehmen die Nachrichten mehr Raum ein, 
weil auch aus Nachbardistrikten berichtet wird.  
2016 wurden 2.296 Bestätigungen des Rundspruchs gezählt von 402 
verschiedenen Calls. 
Karl erinnerte nochmals an den parallelen Digital-Rundspruch auf 80 
m in Olivia.  
 

Heinz Riedl, DL2QT, freute sich über den teilweise vollen Saal bei 
den Prüfungen der BNetzA in München. Nebenbei teilt er sich mit 
Karl die Redaktionsarbeit im Quartals-Rhythmus. 
 



Peter Baier, DJ3YB, zeigte mit vielen Bildern die Entwicklung auf 
der Zugspitze. Besonders hervorgehoben wurde die Reparaturaktion 
im vergangenen Dezember. Die Relais werden nach Fertigstellung der 
neuen Seilbahn Ende 2017 wieder schneller zu erreichen sein. 
 
Rainer Englert, DF2NU, wartete mit einer wenig erfreulichen 
Nachricht zum Münchner Fernsehturm auf: Bis zur Kalenderwoche 
22, also Ende Mai, müssen alle Antennen und Geräte entfernt werden, 
damit die längst überfällige Betonsanierung am Turm beginnen kann. 
 
Peter Greil, DJ1CC, würde sich mehr Teilnehmer an der 
monatlichen Notfunkrunde auf 80 m Wünschen, bei der sich jeweils 
nur 3-4 OM einfinden. Der nächste Termin auf dem Plan ist die 
Notfunkübung in Rosenheim am 15. Mai. 
 
Alfred Fröschl, DL8FA, lobte die vielen guten Kontakte zu diversen 
Lokalzeitungen oder auch zum Bayerischen Rundfunk, um den 
Amateurfunk in der Öffentlichkeit bekannter zu machen. 
 
Im Deutschen Museum sind die Wege noch einige Jahre deutlich 
verkürzt durch Umbauarbeiten, was der Ausstellung Amateurfunk 
mehr Besucher und echte Interessenten bringt. Ein besonderes 
Ereignis wird der Funkverkehr mit verschlüsselten Nachrichten sein, 
gesendet vom Heinz Nixdorf 
MuseumsForum unter DL0HNF am 7. April ab 0730 UTC auf 40 m in 
CW. 
Im normalen Funkverkehr wird auch DL0DM mit dem Operator Edi, 
DK1JU, mitspielen. 
  
Hans Gall, DK3YD, hat die Contestaktivität des Distrikts 
ausgewertet: Oberbayern lag 2016 mit 
16.948 Punkten in der Clubmeisterschaft auf Rang 1 in DL, gefolgt 
von Sachsen. Das ist auf die große Aktivität von 21 Ortsverbänden 
zurückzuführen. 
 
Harald Wickenhäuser, DK1OP, berichtete über interessante 
Vorträge beim EMV-Arbeitskreis in Bebra. Bei undefiniertem 
Rauschen auf den Bändern kann das Programm „Noise Reporter“ sehr 



hilfreich sein, das man von der DARC-Seite laden kann. Sehr 
bedauerlich ist das Ausscheiden von Thilo Kootz aus dem EMV-
Referat; er hinterlässt große Fußspuren für einen Nachfolger. 
 
Bernhard Kruse, DK8BZ, hat inzwischen große Routine in der 
Pflege der Internetseite des Distrikts. Dort ist jeweils der aktuelle 
Rundspruch nachzulesen, und das Archiv reicht weit zurück. 
 
Manfred Lauterborn, DK2PZ, erinnerte an das Jubiläum „70 Jahre 
Distrikt Oberbayern“, und das Call DL7C, das man sich ausleihen 
kann. 
Das Referat Öffentlichkeitsarbeit wird ab sofort Alfred, DJ0GM, 
übernehmen. 
Gesucht werden für die Unterstützung der BNetzA in München Prüfer 
mit der Klasse A, die dafür feste Termine übernehmen können. 
 
Joachim Wodok, DL2MJW, nannte herausragende Einzelposten der 
Distriktskasse.  
Er möchte zum Jahresende sein Amt als „Schatzmeister“ abgeben: 
Wer ist dafür verfügbar? 
 
In der Mittagspause fand sich die Runde ein um den neu erworbenen 
Funk-Anhänger für Aktionen in der Öffentlichkeit. Nach einigen 
kräftigen Schlägen mit einer kleinen Sektflasche auf die Deichsel 
musste Maggie, DL4TTB, doch den Schraubverschluss öffnen und die 
Taufe vollenden. 
 
Anschließend berichteten einige OVVs von Erfahrungen und Plänen 
in den Ortsverbänden. 
 
Für die Sieger und Platzierten in der Clubmeisterschaft gab es Pokale 
aus der Hand des DV. 
Wieder an der Spitze lag Erding, C25, mit 2.748 Punkten und damit 
auf Platz 3 in DL. 
 
Es folgte München-Nord mit 2.640 Punkten und Platz 6 in DL,  
dahinter Dachau, C06, mit 1.972 Punkten auf Platz 15. in DL.  
Glückwunsch an diese sehr aktiven Ortsverbände! 



 

Christian Entsfellner, DL3MBG, beantwortete „aus dem 
Nähkästchen“ noch einige Fragen zu aktuellen Themen. 
 
Die Versammlung wurde um 16.10 Uhr beendet. 
 
Die Herbst-Distriktsversammlung wird am 4. November 2017 wieder 
im Raum München stattfinden. 
 
 
Alfred Fröschl 
DL8FA 
 


